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Umsatzsteuer
und Zoll 2024
Aktuelles für grenzüberschreitende Geschäfte in Europa und USA

Kölner
Tage

Tagungsleitung

Dr. Nathalie Harksen
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Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang
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Verbrauchsteuern, Geschäftsf. Gesellschafter,
AWB Steuerberatungsges. mbH, Münster/München/
Hamburg; Direktor des Instituts für Zoll- und
Außenwirtschaftsrecht, Universität Münster

Themen

> Zollrecht und (Einfuhr-)Umsatzsteuerrecht bei der
Einfuhr vonWaren in die EU

> Auswirkungen der geplanten Reform der EU-Zollunion
auf Zoll und Umsatzsteuer

> Berichte Deutschland – Frankreich – Österreich – Ungarn
– Rumänien

> Zölle und Steuern bei Geschäftenmit den USA

> Aktuelle Entwicklungen VIDA und elektronische
Rechnung

> Einsatz künstlicher Intelligenz bei Zoll und
Umsatzsteuer

> Aktuelles aus Verwaltung und Rechtsprechung

Zielgruppe
Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, leitende Mit-
arbeiter aus Rechts- und Steuerabteilungen von Unternehmen,
Zollverantwortliche, Mitarbeiter Ein- und Ausfuhr

Ihr Nutzen

Obwohl das Zollrecht und das Mehrwertsteuerrecht zu
unterschiedlichen Regelungsbereichen gehören, gibt es zahl-
reiche wechselseitige Beziehungen und Abhängigkeiten bei
grenzüberschreitenden Wirtschaftsverkehren sowie im
europäischen Binnenmarkt. Auf den Kölner Tagen Umsatz-

16. und 17.05.2024, Köln und online

steuer und Zoll 2024 werden die Unterschiede, Gemeinsam-
keiten und Abhängigkeiten anhand aktueller gesetzgeberi-
scher Initiativen und praktischer Fallgestaltungen aus der
Rechtsprechung vorgestellt, analysiert und diskutiert.

Im Rahmen von Länderberichten wird auf die Praktiken der
EU-Mitgliedstaaten Deutschland, Österreich, Frankreich,
Ungarn und Rumänien eingegangen. Als größte Handelspart-
ner Deutschlands und der EU wird auch auf relevante Themen
des Zoll- und Steuerrechts in den USA geschaut. Ein weiteres
Augenmerk wird auf die geplanten zoll- und mehrwertsteuer-
rechtlichen Maßnahmen für den E-Commerce gelegt.

Der Einsatz künstlicher Intelligenz ist auch in den Bereichen
Zoll und Mehrwertsteuer nicht mehr wegzudenken. Block-
chain Initiativen und der Einsatz von KI wie Chat GPT ist ja
schon gestartet. Unsere kompetenten Referenten wagen
einen Blick in die Zukunft und diskutieren über mögliche Aus-
wirkungen auf die Praxis.

Seminardaten

Seminarort
Steigenberger Hotel Köln, Habsburgerring 9, 50674 Köln
Seminar-Nr. 5900.24.2220.0

Online per Live-Stream
Seminar-Nr. 5900.24.2220.1

Seminarzeit
9.30–18.30 Uhr und 9.00–13.00 Uhr

Teilnahmebescheinigung
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung über 10,25 Stunden
zum Nachweis Ihrer Fortbildung gem. § 15 FAO.

Teilnahmegebühr

Präsenz: 995 € (zzgl. MwSt.) inkl. digitaler Arbeitsunterlagen,
Pausengetränken, Mittagessen und Abendveranstaltung
Online: 995 € (zzgl. MwSt.) inkl. digitaler Arbeitsunterlagen

Jetzt hier anmelden

www.otto-schmidt.de/live
live@otto-schmidt.de | Fax: 0221 93738-969



Unternehmen entlasten, die grüne Transformation vorantreiben, Deutschlands
Wettbewerbsfähigkeit stärken: Für diese Ziele hat der Gesetzgeber eine Reihe
von Änderungen am Einkommensteuerrecht vorgenommen. Die 23. Auflage des
Kirchhof/Seer ordnet und kommentiert alle Neuerungen – wie gewohnt syste-
matisch, tiefgründig und praxisorientiert.

Im Fokus steht das geplante Wachstumschancengesetz, das im Entwurf kom-
mentiert wird. Wirken soll es u. a. durch die Einführung einer Freigrenze für
Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung (§ 3 Nr. 73 EStG), die Neuregelung
zur privaten Nutzung von E-Fahrzeugen (§ 6 Abs. 1 Nr. 4 Satz 2 Nr. 3 und Satz 3 Nr. 3
EStG) und ein attraktiveres Verfahren zur Verschonung von beschränkt steuer-
pflichtigen Einkünften vom Quellensteuerabzug (§ 50c Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 EStG).
Das Zukunftsfinanzierungsgesetz und das Kreditzweitmarktförderungsgesetz
sind ebenfalls berücksichtigt.

Leseprobe und Bestellung unter otto-schmidt.de

uflage!

Kirchhof/Seer
Einkommensteuergesetz Kommentar

Einkommensteuergesetz Kommentar
Herausgegeben von Prof. Dr. Roman Seer.
Bearbeitet von 20 Expertinnen und Experten des
Einkommensteuerrechts.
23. neu bearbeitete Auflage 2024, ca. 3.200 Seiten
Lexikonformat, gbd. 189 €. Erscheint im März.
ISBN 978-3-504-23106-4

DasWerk online
otto-schmidt.de/hhr-modul
otto-schmidt.de/aks
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Perfekte Orientierung.


